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Beilage zu Nr . 36 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , 12 . Februar 1862 .

Deutschland.
Herborn (Herzogthum Nassau) , 9 . Febr. (Fr. I .) Zahl«

reich versammelte Mitglieder und Freunde des National «
Vereins aus dem nördlichen Theil des Herzogthums Nassau
haben heute die nachstehendenBeschlüsse gefaßt :

I . In Erwägung : 1) daß , wie die deutsche Fortschrittspartei des

preußischenAbgeordnetenhauses in ihrem vorläufig festgestellten Antrag
erklärt, der Anspruch des deutschen Volkes auf staatliche Einigung als ge¬
bieterische Forderung seiner nationalen Existenz und als Ergebniß seiner

Geschichte staatsrechtlich und historisch unbestreitbar feststeht und in der

unter Zustimmung sämmtlicher deutschen Regierungen berufenen deut¬

schen Nationalversammlung , ferner in der von letzterer eingesetzten und

von den Regierungen anerkannten Zentralgewalt und der von jener be¬

schlossenen Reichsversassungseinen «ollen Ausdruck gesunden hat ;
2) daß bei der schwankenden politischenLage Europa '- die endliche Er -

siillung dieses Anspruchs ohne Gefährdung der Ehre , Macht und Sicher¬

heit des deutschen GesammtvaterlandeS nicht länger hinausgeschoben wer¬

den darf ;
3) daß durch die Unterhandlungen der preußischen StratSregierung

über die Aenderung der Bundes -KriegSverfassung und durch die an die

sächsische Regierung gerichtete Not« des preußischen Ministeriums des

Auswärtigen die Nolhwendigkeit einer militärischen, diplomatischen und

parlamentarischen Einigung der deutschen Staaten unzweifelhaft an¬
erkannt worden ist ;

In weiterer Erwägung : daß die schließlich nur parlikularisti -

sche und dynastische Interessen fördernde Politik der sogenannten . Würz¬

burger" Regierungen hiermit in schreiendem Widerspruch steht ;
Endlich in der Erwartung : daß dagegen die preußische Regie¬

rung rückhaltslos jenem berechtigten Verlangen des deutschen Volks ent¬

gegen kommen und die volle Verwirklichung jenes unveräußerlichen

Rechts der Nation vsfen und energisch als das Ziel ihrer Politik hin¬

stellen , zugleich aber auch für Freiheit und Recht der Nation durch
eine deutsche Volksvertretung die unerläßlichen Garantien schassen
werde ; erklärt die Versammlung :

daß di« bundesstaatliche Einigung Deutschlands mit freiheitlicher

Verfassung unter militärischer , diplomatischer und handelspoliti¬
scher Führung des Oberhaupts von Preußen zu erstrebe » sei ,

und stellt an alle deutsche Volksvertretungen , insbesondere auch an die

nassauischcn Kammern die dringende Aufforderung , sich entschie¬
den in demselben Sinn auszusprechen .

II . Die Versammlung erklärt es sür die unerläßliche Ausgabe der

nassauischcn Regierung und der nassauischen Kammern , kräftig dahin

zu wirken , daß der deutsche Zollverein auch nach dem bevor¬

stehenden Ablauf der Zollvereins - Verträge erhalten und gleichzeitig

dadurA zeitgemäß verbessert werde , daß eine Vertretung des Volkes im

Zollverein , M ^
Enlscheibung durch Stimmenmehrheit und die Beseiti¬

gung aller Binnenzölle bewirkt werde .
III. Die Versammlung beschließt , an den Landtag des Herzogthums

1) das Gesuch zu richten , er möge in geeigneter Weise bei der herzvgl.

Regierung beantragen , daß den wegen ihres politischen Verhaltens in

den Jahren 1848 , 49 und 50 gerichtlich Verfolgten oder Verurtheilten
Amnestie zu Theil werde ; 2) das Komitee von Herborn , durch
welches die Versammlung berufen wurde , zu beauftragen , diesen Be¬

schluß den Kammern mitzutheilen.
* Wien , 8. Febr. Der Leiter des Finanzministeriums,

Hr . v . Plener , machte dem Abgeordnetenhause eine längere
Mittheilung, deren wesentlichen Inhalt wir in Folgendem
wiedergeben :

Das Defizit von 100 Millionen sür das Verwaltungsjahr 1862 muß,
wie ich am 17. Dez . erklärt habe , theilweise durch erhöhte Anforderungen
an die Steuerleistung gedeckt werden. Zur Beruhigung der öffentlichen
Meinung fühle ich mich verpflichtet , anzuzeigen, daß die Regierung über
die Wahl der diesfalls zu beantragenden Mittel vollkommenmit sich im
Reinen ist . Die Vorarbeiten für die Umlage einer neuen Steuer würden

für das bereits zum vierten Theil abgelaufene Verwaltungsjahr viel zu
viel Zeit erfordern. Die Regierung hat daher prinzipiell beschlossen, für
das lausende Vcrwaltungsjahr keine Einführung neuer Steuergattungen ,
sondern angemesseneErhöhungen bestehender Steuern und Abgaben zu
beantragen . Aus Rücksicht auf die ärmeren Klassen wurde die Verzeh¬
rungssteuer von jeder Erhöhung ausgeschlossen ; dagegen wurde das zu
menschlichem Gebrauch bestimmteSpeisesalz in den Kreis der Gebühren¬
erhöhungen eingezogen , so zwar, daß der Zentner mit einem Gulden und
dar Pfund mit einem Neukreuzer höher berechnet werden soll . Dadurch
wird dem Staatsschatz eine jährliche Mehreinnahme von 5 Millionen

verschafft , während die Person im Jahr kaum 12 Neukreuzer mehr für
Salz auszugeben haben wird, ein selbst bei zahlreicheren Familien unbe¬
deutendes Opfer. Die bedeutendenHerabsetzungen , welche die Preise für
industrielle und landwirthschastliche Salzgattungen neuerdings erfahren
haben, bleiben von dieser Maßregel unberührt . Durch eine Erhöhung
der bestehenden Stempel - und Gebührensätze und durch Einbeziehung
mehrerer bisher nicht mit Abgaben belegten Urkunden in die Stempel¬
pflicht hofft die Regierung eine jährliche Mehreinnahme von 10 Millio .

neu zu erzielen . Eine Erhöhung der VerbrauchSabgabe von der Rüben¬

zucker-Erzeugung , welche eine jährliche Mehreinnahme von einer Million
bewirken soll, erscheint um so gerechtsertigter , als damit nur ein kleiner

Ersatz für den finanziellen Abgang an Zuckerzöllen erzielt wird . Die

Erhöhung der direkten Besteuerung ist mit möglicherRücksicht auf die
der Schonung bedürftigen Steuerträger vorgenommen worden, und wird

, dadurch eine Mehreinnahme von 16 Millionen erreicht werden , so daß
die aus sämmtlichenSteuer - und Abgabenerhöhungenresultirendr Jahres «

Mehreinnahme auf 32 Millionen veranschlagtwerden kann. Indessen ist
dabei zu bemerken , daß die Erhöhung der Salzpreise und Stempelge¬
bühren erst von dem Tage ab , wo die betreffenden Gesetze in Wirksamkeit
treten ; die Erhöhung der Rübenzucker -Steuer aber erst

'mit der, in den

letzten Monaten dieses Verwaltungsjahres beginnenden nächsten Cam¬

pagne dir erwarteten pekuniären Ergebnisse liefern kann. Den Ertrag
der von der Regierung proponirten Besteuerung des Lotterie -Promesseir-

Geschäftes bringe ich wegen der nicht beträchtlichen Höhe der Einnahme
hier nicht in Anschlag ; eben so wenig die Erhöhung des Einkommens aus

dem Staatsvermögen und aus der bereits in Verhandlung genommenen

Steigerung des DomänenertrageS mittelst einer zweckmäßigen Verpach -

tungssystemes , — obwohl im Falle des Gelingens gerade hieraus der
Finanzverwaltung bedeutende Mittel sür ihre zukünftigen eigenen Be¬
dürfnisse, sowie sür eine raschere Abwicklung der Bankschuld zufließen
dürften . Die auf die angeführten Steuererhöhungen bezüglichen Gesetz¬
entwürfe hoffe ich bis zum 15 . einbringen zu können . Das erste Quar¬
tal des laufenden Verwaltungsjahres hat übrigens an der, aus dasselbe
entfallenden Quote des Jahresdefizits eine Ersparniß von 15 Will, ge¬
liefert. Das Jahresdefizit ist demnach jedenfalls bereit « von 110 auf 95
Mill . reduzirt , deren Bedeckung theils durch die erwähnten Maßregeln ,
theils durch die Kreditmittel zu bewerkstelligen sein wird. Was die, in
Bezug aus die vorzunehmenden Kreditvperationen mit der Nationalbank
schwebenden Verhandlungen betrifft , sprach der Finanzminister die Hoff¬
nung aus , er werde schon binnen einigen Tagen im Stande sein , da« Er¬
gebniß der Negoziationen dem Haufe vorzulegen; ausdrücklich aber er¬
klärte er , daß die Absichten zur Deckung des betreffenden TheileS de« De¬
fizits keineswegs bloS auf das Gelingen des UebereinkommenS mit der
Bank beschränkt seien , vielmehr habe die Regierung auch für den entgegen¬
gesetzten Fall ihre Entschließungen bereits gefaßt , und werde daher ent¬
weder da« mit der Bank getroffene Uebereinkommen oder einen Gesetzent¬
wurf über diejenigen Maßregeln einbringen , welche in Betreff des mit¬
telst des Kredits zu deckenden TheileS des Defizits anderweitig zu treffe«
sein würden . Jedenfalls sei die gleichzeitige Verwerthung der 1860r
Staatöloose in einem entsprechenden Verhältnisse sür Staats - und Bank¬
zwecke unter die Bestimmungen eines mit der Bank zu schließenden Neber -
einkommens ausgenommen worden.

Der Präsident theilte hierauf mit , daß die Regierung den
Entwurf des Einführungsgesetzes zu den vier ersten Büchern
des in Nürnberg ausgearbeiteten deutschen Handelsgesetzbuchs
der Versammlung übermittelt habe.

Der Kaiser hat für die Ueberschwemmten in Wien und
Niederösterreich 10,000 fl. gespendet und den Gencraladjutan-
teu Grafen Coudenhove nach Linz und die nächsten Orte, den
Oberstenv. Haards nach Pöchlarn und Umgegend zur Ber«
theilung eigens hiezu gewidmeter Beträge gesendet . Für die
Ueberschwemmten in andern Kronländern hat der Kaiser
20,000 fl. bestimmt.

Vermischte Nachrichten.
/ X Vanadintinte . Vanadinsaurer Ammoniakgibt nach BerzeliuS

mit einer Abkochung von Galläpfeln eine schwarze Flüssigkeit , welche
nach Ansicht des Erfinders die beste Schreibtinte ist, welche man nur
haben kann ; die damit erzeugte Schrift ist vollkommen schwarz. Säuren
löschen sie nicht aus , sondern verwandeln die Farbe in Blau um ; ver¬
dünnte Alkalien greisen die Schrift nicht an. Die Vanadintinte ist eine

Auslösung und enthält keinen Niederschlag suspendirt ; sie fließt also leicht
aus der Feder.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Oberamt Heidelberg . Gemeinde Lampenhain
mit den Nebenorten :

Hilsenhain, Bärsbach und Vorderheubach , und den Höfen Lchaafhof
und Haumühle.

Oefferitliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs -Einträgen.

Z . f.465 . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg . - Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die bezeichneten Einträge von

Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden.

Hiebei wird bemerkt , daß der Rechtsgrund der in nachstehendemVerzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , in bedungenen Unterpfand-rechten, und der Rechtsgrund

der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers besteht, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bestimmt ist .

Hilsenhain , den 23. Dezember 1861 . , , ^
Das Pfandgericht :

Der Beremrgungs -Komimssär:

Moraß , Bürgermeister . H öhr , Rathschreiber.

DeS Eintrags

Datum . Seite .

2 . März 1738 3
22 . Mai 1783 4
25. April 1790 5

Mai 1792 12

1 . Auq . 1798 13
25 . April 1801 21
22 . Juni 1807 22

13 . Juni 1822 28

20. Juni 1822 30 ,
39 j

17 . Auq. 1823 34
2 . Juni 1824 36 ,

43
5. Aug . 1824 40 ,

49 j
» 41

23 . Juli 1825 46
15 . Mär » 1826 5l
23 . März 1826 . 52
61 . Mar 1826 53

16. Aug. 1826 55

5. Mas 1827 61
62

11 . Juli 1827 66

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbuch Baud I.
Ewald von Lampenhain «Frau Heidreich zu Heidelberg

atflcisch v . Bärsbach iMargaretha Kugel v . Altneudorf
big v . Lampenhain »Stiftschafjner Hepp auf der Ncckar-

I schule in Heidelberg

Einträge im Pfandbuch Band ll.
Hofapotheker Henking von Heidel¬

berg
Nr. Böhme in Heidelberg
Gg . Nik. Schmitt v . d . Glashütte
Joh . Adam Reinhard v . Heiligkreuz¬

steinach

Einträge im Pfandbuch Band »l
Joh . Gutfleisch von Vorderheubach

Adam Stay Wtb . von da

Leonhard Fitzer v. Lampenhain

Gg . Ad . Jüngert v . Schaashof
Karoline Elisabeth» Schaas v. Hei¬

delberg
Elisabeth« Gutsleisch von BärSbach

Michael Herbig v . Lampenhain
dessen Kinder
Jakob Stay von da
I . Adam Bankers Kinder v. da
Gg . Adam Stai 's Kinder von Bor -

derheubach
Gg . Mich. Jungert auf dem SchloßsI . Jak . Jungert von da

Adam Gamber v . d . Haumühle

Mich . Reinhard von da
Gutfleisch von Bärsbach
Nik. Schmitt von Lampenhain

Phil , und Jakob Stay von Vorder¬
heubach

Dieselben
Joh . Georg Erwald v. Lampenhain
Nikolaus Bänder v . Vorderheubach

Joh . Elfner von Bärsbach

Adam Gutfleisch von da
Adam Bretschi von Lampenhain
Nik. Ewald von da
Seb . Stay von Vorderheubach
Pet . Reisig v . Lampenhain
Nik . Herbig von da

Waldeck
Andr. Heiß v . Sampenbain
Pet . Ewald von da
Gg . Adam Entfleisch, v . Bärsbach

Nik . Ewald Kinder von da
Dieselben

Gg . Jak . Scheuer von Neckargemünd
(richterlich )

Betrag
der

Forderung.

fl . kr,

100
133
100

400

400
200
300

400

950
200
674
500

104
393

63
58

775
390

484

300

11

Des Eintrags

Datum . Seite .

2. Juni 1831

21 . Juli 1831

19 . Aug . 1831

19. Aug. 1811

5. Dez . 1812

29. Mai 1819

31 . Jan . 1821
14 . Mai 1822

1 . März 1826

18. Juni 1826
9 . April 1827

11 . Juni 1827

31 . Sept . 1828

2 . Juni 1830

28 . April 1831

19 . Aug . 1831

20

125

145

3

17

31 !
33
60
67

15

80
87
97

116

139

177
186

187

188

190

Nik. Bauder v . Vorderheubach

Joh . Gutfleisch von da

Jos . Gutfleisch von Bärsbach

Einträge im Grimdbuch Band I .

Rath Barion u . Komp, in Heidelberg

Christ. Schreiber v. Dossenheim

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

Rathsverwandter Hill, alt , zu Hetz
delberg

Anna Barb . Stai Wtw . von Vor
derheubach

Prof . Abbeg in Heidelberg

Gerichtsschreiber Bauder und Kons,
von Lampenhain

Georg Michael Jungert vom Schaaf -
hof

Joh . Elfner von Bärsbach

Peter Quick von Lampcnhain
Mich. Reinhard v. d . Haumühle

Derselbe
Joh . Kaspar Ewald v. Lampenham I ,

Karl Raule von Vorderheubach
Kaspar Ewald von Lampenhain
Adam Herbig von Lampenhain

Gg . Adam Herbig von da

Gg . Gutfleisch von Bärsbach

Jos . Gutfleisch von da
Gg . Adam Entfleisch von da
Jos . Entfleisch von da
Nik. Ewald von da
Jos . Entfleisch von da
Andr . Heiß von Lampenhain
Nik. Ewald von Bärsbach
Michael Reinhard von da

Derselbe
Adam AndeS von da

Joh . Elfner von da

Joh . Gg . Ewald von da
Schmäh Hirsch von Leutershausen
Advok . Leonhard von Heidelberg
Joh . Nikolaus Ewald von Lampen¬

hain (Kausschilling )
Joh . Entfleisch von Vorderheubach
Schuhmacher Kolb in Heidelberg
Nik. Ewald Wtw . von Lampenhain

(Kausschilling )
Peter Schmitt u. Kons, von Lam¬

penhain
I . Adam Gutfleisch von da (Kauf

schilling)
Prof . Gmelin in Heidelberg

Derselbe
Derselbe
Derselbe
Derselbe
Derselbe
Derselbe
Derselbe
Derselbe

Gg . Adam Gutfleisch von Bärsbach
(Kausschilling )

fl ,
450

916

500

8300

700

250
110
288

31

kr.

30

15
37

28
200
200

2b

3700 —

535
115
116

55
76

272
200

50
40
37



Oesfentliche Mahnung .
Die Bereinigung des Grund - und Unterpfandhuches der Gemeinde Haag betreffend .

Hf405 Haag . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg . - Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichnet » , Ein¬

träge von Vorzugs - und Untcrpfandsrechtcn , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zw kaffen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 1 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

Der Rcchtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der RechtSgrund der in da «

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des VerWuftrs , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etiva « Anderes bemerkt ist.

Haag , den 9 . .Januar 1862 . ^
Das Pfandgericht .

Der Bnnmgung «-Komn „ ss« :

Heiß , Bürgermeister ._ _ , , _ Heß , R athschreiber .

De « Eintrags

Datum . Eierte

23 . April 1811
24 . SUH. 1810

24 . Aug . 1313
26 . Nov . 1815

24 . Dez . 1815

14 . März 1816
29 . Jan . 1817

17 . Febr . 1817
7 . Juli 1817
9 . Aug . 1817

10 . Aug . 1817
20 . Juli 1819
19 . Juli 1821
22 . April 1822

9 . Juni 1824

26 . Mai 1825

29 . Sept . 1825

30 . Sept . 1825
2 . Nvv . 1826

11 . Juli 1827

18 . Sept . 1827

16 . Stpt . 1830
2 . Sept . 1831

März 1810

Mai 1810

. Okt . 1810
Dez . 1810

Jan . 1811

Jan . 1811

Sept . 1811

. Datum )
/ an . 1812
Zan . 1812
Febr . 18 >2
März 1812

Sept , 1812

!lug . 1814

llov . 1814

29 . Nov . 1614
22 . Dez . 1814
16 . März 1815
26 . Aug . 1815

10 . Nov . 1815

18 . Nov . 1815

6 . Fehr . 1816
26 . Febr . 1816

4 . März 1816
23 . April 1816

19 . Dez . 1816

23 . Febr . 1817

21 . April 1817

22 . April 1817

23 . Mai 1817

15 . Juni 1817
13 . Nov . 1817
( Ohne Datum )

8 . Dez . 1817

21 . Dez . 1817

26 . Jan . 1818
28 . Jan . 1818
26 . Jan . 1818

31 . Jan . 1818

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

„ 4
'

7
17

25

28
51

55
81
85

87
102
166
223

45

71

101

104
149

216

227

169
250

>3

19

33
40

41

46

47

53

54

55
56
58
66
67

69

71
78
81
86
87
90
91
97

HI . Einträge im Pfandbuch Band UI .
Roman Roßnei von hier lHölzer « Wtb . in Neckargemünd
Valentin Brauch von hier IKatharina Dörrsam , ledig , v. Brom

bach

» V . Einträge im Grundbuch Band la .

111

120

129
131
133
136
137
139

151

153

162
164
166

168

170

173
174

175
176
179
184
185
186
187

188
189
190
198
199

204

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Joh . Georg Seltenreich von hier
Georg Neidig von hier

Georg Worzel hier
Peter Herbolo und Philipp Herbold

von Schönbrunn
Peter Herbold von da

Joh . Adam Brunn von hier
Philipp Brunn Wtb . von hier

Johann Adam Brunn von hier
Georg Peter Herbold von hier
Adam Brunn Ehefrau von hier

Einträge im Pfandbuch Band I .

Charlotte Frisch dahier
Georg Friedrich Leonhard in Neckar

gemünd
Derselbe

Pvsthalter Frei von Waldwimmers
bach

Karl Heiß ( Ortsname nicht ange
geben )

Karvline Hack in Heidelberg
Nikolaus Wesch von hier . Erbschafts

Verzicht
Pfarrer Schild in Meckesheim
Schutzjude Hirschhorn in Heideiber
Adam Brunn , Tochter , Vormund

( Ortsname nicht angegeben )
Mademoiselle Pfaff in Heidelberg
Oberamtmann Martin in Staufen
Daniel Busch Wtb . in Heidelberg
Accisor Jakob von hier

Johann Baltin Brauch von hier
Adam Brunn Ehefrau von hier
Georg Worzel von hier
Georg Jakob von hier

H . Einträge im Pfandbuch Band II

Joh . Phil . Herbold von hier Georg Frey ,
angegeben )

Georg Linnenbach , Wagner von hier Margaretha Katharina Wendel

Franz Durchsprung von hier

Adam Neidig von hier
Derselbe ,

Franz Durchsprung von hier

Johann Valtin Brauch von hier

in

Elise Freifrau v. Fabert in Heide !
berg

Adam Jakob , Accisor von hier
Forstmeister von Truchseß in Neckar

gemünd
Moses Hirsch Oppenheimer von Ne

ckarstemach. Richterlich
PH . Jakob Leonhard , Vermögensmasse

in Neckargemünd

Philipp Jakob von hier u . Kons ,
hier

Bäcker Wesch u . Kons . v . hier

Philipp Jakob v . hier u . Kons .
Phil . Zimmermann v . hier

Johann Adam Herbold u . Kons ,
hier

Johannes Heiß und Georg Meister Peter SenSbach von h,er ,
v . hier

PH . Herbold v . hier u . Kons .

Centschöpf Zimmermann u . Kons , v

hier
Georg Peter Keßler v. hier u . Kons ,

Georg Heiß u . Kons . v . hier
Georg und Phil . Neidig v . hier
Bäcker Georg Heiß v . hier
Joh . Adam Herbold , jun . , v . hier
Joh . Nikol . Wesch v . hier

Georg Heiß in Unterhaag

Derselbe u . Kons .
Georg Heiß v . hier
Adam Bauer hier und Kons .
Beker Wesch von hier
Zhil , Heiß v . hier

Rentmeister Adam Jakob v . hier
Valtin Brauch v . hier u . Kons .
Johann Georg Brunn v. hier
Joh . Gg . Herbold , jung , von hier

und Kons .
Georg Peter Keßler v . hier u . Kons ,

Johs . Heiß u . Kons . v . hier

Valtin Brauch v . hier
Philipp Jakob v . hier
Zhilipp Mohr v , hier

Rentnreister Adam Jakob v . hier
Derselbe

Adam Jakob , Accisor und Kons ,
hier

Georg Neidig und Phil . Neidig von
hier

Georg Ztrkob an der Stiege v . hier
und Kons .

Philipp Herbold v . hier u . Kons .
Zhil. Zimmermann v . hier u . Kons .

Adam Jakob , Accisor und Kons . v .
hier

Georg Jakob und Peter Herbold v .
hier

Nikolaus Wesch von hier
172 Adam Klaußer von hier

Derselbe
Zhil. Heiß und Phil . Zimmermann

v . hier
Adam Klaußer von hier
Joh . Adam Jakob Eheleute v . hier
Gemeinde Haag
Zhil. Zimmermann v . Hier
Zhil . Heiß v . hier

Georg Seltenreich v . hier
Ludwig Schmitt von hier

Zhrlipp Jakob v . hier
Steuererheber Adam Jakob v . bier
Georg Heiß und Konß v . hier
Johannes Brauch v . hier
Christian Haßlinger und Anna Mab -lJvhanneS Brauch

'
» , bier

garetha Brauch
Phil . Zimmermann v . hier Georg Seltenreich v . hier

Johann Adam Zimmermann von
Schönbrunn

Georg Martin Frey v . Klosterloben
selb

Jakob Sensbach Kinder von hier
Georg Wilhelm , jung , Erben von

Mosbrunn
Joh . Georg Worzel und Johannes

Heiß von hier

Joh . Georg Herbold von Mücken¬
loch

Georg Peter Herbold von hier

Schultheiß ( Name und Wohnort
nicht angegeben )

Georg Seltenreich von hier
Jvh . Georg Herbold von Mückenloch
Joh . Georg Herbold , jun, , hier
Georg Peter Sensbach von hier
Georg Jakob Vorholzer in Mücken

loch
Joh . Adam Zimmermann , Gerichts¬

mann in Schönbrunn
Vogt Herbold von Wimmersbach
Peter Wilhelm von Mosbrunn
Johannes Kumpf in Hirschhorn

Derselbe
Georg Worzel von hier

Derselbe
Georg Seltenreich v . hier
Joh . Georg Worzel v. hier
Georg Peter Rupp von Lindach

Georg Andreas Kaim von Unter -
schwarzach

Johann Mohring Ehel . in Uhingen
K . Würtemberg

Adam Seltenreich v . hier
Jvh . Georg Worzel v . hier
Peter Sensbach v . hier
Die Privatwaldbesitzer dahier
Georg Worzel v . hier i
Georg Peter Herbold v.

'
hier

Georg Herbold v . Mückenloch

Mathes Binnig von Mittelschefslenz

Adam Jakob an der Steg hier
Derselbe

dto .

Mathes Binnig v . Mittelschefflenz

Adam Brunn dahier
MkolauS Wesch von hier
Georg Sellenreich v. hier
Georg Worzel v . hier

Peter und Philipp Herbold v . hier
Georg Worzel Ehel . v . hier
Die Privatwaldbesitzer v. da
Zhilipp Berger von hier

Derselbe
Zhil. Neidig « Erben v . hier
Zhil. Neidig und Adam Reichart v .

hier
Nikolaus Wesch hier

Derselbe
Zeter Herbold v . hier
Zeter und Phil . Herbold v . hier

399

56

299
350

1270
-6 t

400

500

1845
925
568

42
20
14

782
50

5611

974

1538

70
22
30
13

5
2041

260

763

214
55

157

300

69
32
20

100

75
450
759 4 ,

23
15
14
10

7
13

607
12

500

34

12

35

26

55
8

21

5

50

35

25

20

25
35

15

Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der de « Schuldners de « Gläubiger « dn

Forderung . Datum . Seite
und feiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

fl . kr. kt .
31 . Jan . 1818 205 GeSrg Müller v . hier . Peter unt Philipp Herbold v . hier 2k - --

- - 206 Phill Neidig und Kons . v . hier Peter Herbold ( WebersSohn ) v . hin 312 SO
2» ) — 25 . März 1818 213 Adam Neidig und Kons . v . hier Bogt Herbold Wtb . v. hier 34 32
2« » — - 218 Joh . Ad . Jakob b . Pfrhs . dahier Georg Worzel v . hier 36 —

219 Phil . Jakob der Junge v . hier Peter Wilhelm v. Mosbrunn 56 20
18bi — 2 . April 1818 220 Vogt Heiß u . Kons . v . hier Johs . Brauch v . hier 567 30
3oc>— - 224 Phil . Herbold in der Kling « u . Kon Georg Peter Herbold v. hier 541 5

v. hier
56>— - 230 Phil . Zimmermann v. hier Peter Herbold v . hier 14

3 . April 1818 231 Georg Meister v . hier Peter Herbold , Weber v . hier 16
15 (>— 15 . April 1818 232 Georg Linnenbach ' S Eheleute v . hier Georg Peter Herbold v . hier 1006 —
— — 4 . April 1818 235 Die Gemeinde Haag Vogt Heiß und Kons , von hin und 760 40

Schonbrunn
30c — 19 . Aug . 1818 239 Phil . Gg . Jekel v . hier Peter Herbold , Weber v. hier 200

124 25 8 . Dez . 1818 246 Phil . Heiß v . hier u . Kons . Georg Worzel v . hier 2W 5
14 42 26 . Jan . 1819 250 PH . Jakob , Rtmstr . u . Kons . v . hier Georg Sellenreich Eheleute v. hin 501 5

20 . Febr . 1819 259 Adam Zimmermann , Müller u . Kon . Georg Linnenbach v . hin 1185 46
5t — v . hier

306 — 25 . Mai 1819 270 PH . Zimmermann v . hier u . Kons . Eva Kath . Herbold v. hin 440 27

246 — 26 . März 1819 275 Phil . Herbold , jun . , von hier und Georg Phil . Herbold v . hin 654 52

13 . April 1819 281 Joh « . Heiß Wtb . v. hier u . Kons . Georg Worzel v. hier 413 35
22 . April 1819 287 Georg Jakob , jg . , u . Kons , v, hier Georg Phil . Herbold und Eva Kath . 1828 10

35 ( — Herbold v . hier
16 . Juli 1819 294 Phil . Jakob des Gerichts hier Georg Seltenreich v. hin 48

7« 295 Adam Neidig v . hier Petn Hnbold , Weber » . hin 18 30

28 . Jan . 1820 296 Adam Jakob , Accisor hier Georg Seltenreich v . hin 38 20

106 23 . März 1820 301 Georg Müller v . hier Derselbe 2 42
304 Adam Neidig v . hier dto . 10

650 305 Phil - Zimmermann v . hier dto . 44 —

1000 - 306 Accisor Jakob v . hier dto . 4 —

- 307 Georg Linnenbach v. hier Georg Hnbold dn Junge v. hin 15
28 - 308 Vogt Heiß v . hier Schneider Herbold 's Erben v . hier 2 42

( Ohne Datum ) 309 Adam Brunns Ehefrau u . Kons . y. Adam Brunn Eheleute v . hier 1121 40

106 hier
( dto .) 312 Georg Sektenreich u . Kons . v . hier Nikolaus Wesch Wtb . v. hin 904 <5

22 . April 1820 318 Zhil , Herbold v . hier Zeter Herbold v. hier 435 —

23 . April 1820 321 Zhil. Jakob , Rtmstr . v. hier Georg Seltenreich v . hier 18 —

125 — 8 . Mai 1820 322 Anna Elisabeth « Heiß und Philipp Georg Heiß Wtb . v . hin 600 —

50 — Zimmermann v . hier
4 . Juli 1820 326 Lorenz Herbold Wtb . » . hier Petn Hnbold Webn v . hin 88 55

329 Adam Neidig v . hier Derselbe 10
330 Phil . Herbold in der Klinge hier dto . 18 -_

868 5 15 . Aug . 1820 331 Josef Jakob hier Georg Seltenreich v. hier 72 —
332 Zhil . Jakob hier Derselbe 60

3464 50 333 Zhil. Heiß hier dto . 29 , 20
334 Ludwig Schmitt hier dto . 18

488 12°/ , - 335 Derselbe Georg Herbold v . hin 8 _
34 — 336 Georg Herbold hier Georg Hildenhof von Schönbrunn 7 30

1 . Nov . 1320 337 Nikolaus Mohr Eheleute v . hier Joh « . Brauch Eheleute hin 550 _
675 10 341 Georg Peter Linnenbach Ehel , hier Georg Jakob v . hier 500 —

18 . Dez , 1820 345 Gg . Phil . Herbold v . hier Georg Hnbold Eheleute dahin 1200 —

15 — 348 Adam Jakob , Accisor v . hier Vogt Herbold Ehefrau von Wald - 25 —
wimmnsbach

1077 52 14 . Mai 1821 350 Peter Herbold hier Zhü. Hnß ( Wohnort nicht ange - unbestimmt ,
geben)

4 , Juni 1821

1. Aug . 1321

31 . Okt . 1821

22 . Nov . 1821
17 , Dez . 1821

4 . Febr . 1822
11 . März 1822

18 . März 1822
24 . März 1822

28 . März 1822
13 . Jan . 1823

18 Jan . 1823
24 . März 1823

26 . März 1823

16 . Juni 1823
8 . Okt . 1823
9 . Nov . 1823
7 . Jan . 1824
2 . Febr . 1824

16 . März 1824
6 . Mai 1821

10 . Juli 1824

28 . Juli 1824

28 . Aug . 1824
28 . Sept . 1824
28 . Okt . 1824

31 . Jan . 1825

6. April 1825

22 . März 1825r,
4 . Mal 1825

351
353

354
355
356
358

362

364
368

372
378

383
393
398

406
410

418
420

425
426

434
441
442
447
449
455
456
464
465
466

54
58
62
65
68
71
74
80
83
86
89

92
95
98

101

106
113
137

Georg Peter Jakob hier
Gg . Phil . Greulich v . hier

Derselbe
Zeter Seifert v . hier
Zeter Herbold Wtb . v .

Adam Neid ,
hier

eidig Eheleute v . hier

Ludwig Schmitt v . hier

v. hierZet . Heiß , ledig , und Kons . . .
Accisor Adam Jakob und Phil . Ja

kob , Rtmstr . v. hier
Georg Peter Heiß v. hier
Philipp Lindenbach Eheleute v. hier

Georg Müller u . Kons . v . hier
Georg Linnenbach und Kons . v. hier
Adam Neidig , alt , und Kons , vo

hier
Phil . Heiß u . Kons . v . hier
Bogt Heiß u . Kons . v . hier

Nikolaus Wesch Wtb . v. hier
Bäcker Georg Heiß und Kons , von

hier
Phil . Zimmermann v. hier
Zhil. Herbold von Unterhaag un

Kons .
Georg Müller von hier u . Kons .
Ludwig Schmitt v. hier

Derselbe u . Kons .
Georg Linnenbach v . hier
Georg Wilhelm Eheleute v . hier
Nikolaus Mohr v. hier
Georg Peter Herbold Ehel . v. hier
Georg Müller v. hier"

ranz Durchsprung v . hier
ientmeister Müller v. hier

Georg Jakob v . Mückenloch
Jvh . Phil . Beisel , Schmitt in Schön

brunn
Joh . Phil . Ltndenbach , ledig , v. hier
Georg Scltenreich v. hier
Peter Herbold v . hier
Georg - Neidig Eheleute und Adam

Jakob , Accisor v . hier
Ullrich Herbold Ehefrau v. WimmerS -

bach
Georg Worzel v . hier

Derselbe

loh. Heiß Wtb . v . hier
>h . Adam Reichert Eheleute v . hier ,
Nutznießung

Peter Herbold , Weber v. hin
Georg Seltenreich Eheleute v. hier

nPSeorg Herbold Ehefrau v. hier

Georg Neidig Eheleute hier
Adam Göhrig Eheleute von Mos¬

brunn
Phil . Seltenreich v. hier
Stephan Schütz Eheleute von Wim -

merSbach
Joh « . Brauch v . hier

PZHil . Keller Eheleute von Epsrnbach

Georg Seltenreich Ehel . v . hier
Zeter Herbold von hier

Georg Neidig Eheleute v . hier
Zeter Heiß Erbschaft v. hier

Joseph Jakob v. hier
Joh . Phü . Seltenreich v . hier
Georg Ph . Herbold v . hier
Georg Neidig von hier
Philipp Seltenreich v. hier

Derselbe

51 Franz Durchspruug von hier

V . Einträge im Grundbuch Band I d.

Valtin Brauch v . hier
Franz Durchsprung v . hier
Georg Jakob v . hier
Phil . Jakob beim Keßler v . hier
Ludwig Schmitt v. hier

Derselbe
Accisor Jakob v . hier
Accisor Adam Jakob v. hier

Georg Frcy '
sche Kinder von Loben -

feld
Phil . Herbold b. PfrhS . hier
Georg Meisters Wtb . hier
Peter Herbold hier
Peter Seifert Wtb . Hirt
Peter Herbold hier
Georg Peter Heiß , ledig , hier ,
Peter Herbold , Weber hier ,

Derselbe

Zhil. Jakob , Weber v. hier

bach
Georg Müller , Rtmstr ^ v hier
Georg Meisters Wtb . o . hier
Phil . Jakob , alt , Weber v. hicp
Philipp Heiß v. hier u . Kons .

Phil . Zimmermann , alt , v . hier
Adam Jakob , Accisor v . hier

Phil . Heiß v . hier >

Barbara Dur ^ prung Wtb . v. hier , Joh . Phil . Seltenreich , ledig , v . hier
Valtin Brauch Eheleute v. hier

Georg Herbold , Metzger in Wimmers - Johs . Herbold , Müller v . Wimmer «
bach

Georg Seltenreich Ehel . v . hier
Dieselben

Peter Seltenreich Wtb . v . hier
Joh . Moring , Bäcker z» Uhingen , K .

Würtemberg
Peter Herbold , Weber v . hier
Georg Jakob v. hier
Peter Herbold , Weber v . hier

154
33 —

12
15
40

600

340

320
94

700

137
468
862

604
872

72
294

16
553

605
36

151
8

300
18

1200
14
21
55

12

4
10

9
15
45
12
24
20
44
65
18

66
14
27

211

28
559
20

30
30

25
55
45

10
25

40

45

10
30

5

42

24

55

5
5



Des Eintrags Namen, Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag DeS Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
der des Schuldners der Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

4 . Mai 1825 140 Phil . Herbold, jung , v . hier Peter Herbold, Weber von hier
fl-

20
kr.

(Ohne Datum ) 280 Georg Müller v . hier Georg Herbvld , Metzger von Wald-
st -

20
kr .

143 Nikolaus Wesch Wtb. v. hier Phil . Brunn v . hier 6 10
Phil . Greulich v . hier u . Kons.

wimmerSbach
146 Vogt Heiß v . hier

Phil . Jakob , jun ., v. hier
Peter Herbvld, Weber v . hier 23 11 . Auq. 1826 283 Adam Neidig v . hier 2016 45

1 . Juni 1825 149 Adam Phil . Brunn v . hier 11 12 9 . Juni 1825 320 Vogt Heiß v . hier u . Kons. Johann Georg Neidig v . hier 984 55
6. Mai 1825 152 Johs . Brauch v . hier u . Kons. Georg Seltenreich Eheleute v . hier 880 35 3 . Nov. 1826 345 Phil . Jakob , jung , v . hier u . Kons.

Phil . Heiß v . hier
Derselbe 629 5

29 . Juni 1825 176 Vogt Heiß v . hier u . Kons. Georg Peter Herbold v. hier 437 5 (Ohne Datum ) 361 Peter Herbold v . kier 518 25
6. Juli 1825 183 Phil . Heiß v . hier Kath . Seltenreich , ledig , v . hier 20 — 11 . Juli 1827 372 Georg Müller v . hier Phil . Seltenreich, ledig , v . hier 35 —

186 Adam Jakob , Accisor v . hier Philipp Seltenreich, led. v . hier 35 — 4 . Febr . 1828 378 Joh . Nikolaus Mohr v . hier Derselbe 30
- 189 Georg Peter Heiß, Vogt v . hier Derselbe 7 — 17 . März 1828 384 Franz Lebrccht , Schuhmacher v. hier Phil . Jakob , ledig , v . hier 16

22. März 1825 192 Adam Jakob , Accisor v . hier Georg Jakob v . hier 700 — 31 . Mai 1828 387 Eva Kath . Herbold v . hier Joh . Adam Herbold Wtb . v . hier 200 —
24 . Sept . 1825 197 Phil . Herbold, jun . , v . hier Peter Herbold, Weber v. hier 38 — 30. Aug . 1828 409 Adam Seltenreich v . hier Konrad Schcffler in Rotbenberq, 46 —

200 Phil . Herbold, alt , v . hier Derselbe 24 — Gr . Hessen
- 203 Georg Herbold v . hier Phil . Herbold, jun ., Eheleute v . hier 22 — - 413 Nikolaus Mohr v . hier Derselbe 46 —

205 Derselbe Valtin Brauch v . hier 10 — 20. Sept . 1828 417 Rentmeister Müller v . hier Adam Herbvld Wtb. v . hier 2 30
5. Okt. 1825 218 Franz Dnrchsprung v . hier Peter Herbold, Weber v . hier 2 42 14 . Dez . 1828 424 Peter Meister, Müller v . hier Phil . Herbvld Ehefrau v . bier 40
7 . Dez . 1825 221 Rentmeister Müller v . hier Derselbe 22 — 7 . Jan . 1829 426 Joh . Nikolaus Mohr v . hier Johannes Brauch v. hier 160 —

224 Franz Christian Durchsprunq , ledig , Barbara Durchsprung Wtb . v. hier 8 — 27. Febr . 1829 430 Heinrich Brenneis v . hier Anna Elisabeth« Herbold v . hier 300 —

und Maria Elisab . Durchsprunq , 15 . März 1829 461 Georg Peter Heiß v . hier Jakob Wolf v . Wimmersbach 5

227
led . , v . hier (Ohne Datum ) 464 Ludwig Schmrtt v . hier Hiob Zimmermann von Pleulersbach 199 55

4 . Jan . 1826 Georg Wilhelm v . hier Georg Seltenreich v . hier 20 — 31 . März 1829 473 Adam Heiß v . hier Kath . Seltenreich v . hier 9 —
1 . Kbtz ., IM M Rentmeister Georg Müller v . hier Peter Herbold, Weber v . hier 20 — 19 . Febr . 1829 476 Adam Meister u . Kons . v . hier Georg Phil . Herbold von Schwan - 1560 50
I . MLrz 1826 236 Phil . Heiß v . hier Georg Peter Herbold, Bauer v . hier 10

Gg . Phil . Herbold v . hier
heim

239 Georg Heiß v . hier Phil . Herbold , jun . , Bauer v . hier 18 — 7. Juli 1829 506 Peter Herdold, Weber v . bier 2 —
- 242 Adam Jakob , Accisor v. hier Georg Peter Herbold v. hier 29 — 21 . Febr . 1829 512 Joh . Phil . Jakob v . Schönbrunn

Michel Kuntz v . hier
Peter Herbvld, Weber v . hier 23 30

3. Mai 1826 245 Georg Müller v. hier Jakob Wolf Eheleute von Wald - 7 — 2. Nov . 1829 524 Franz Lebrecht v . hier 220 —

248
wimmerSbach - 527 Peter Herbold von hier u . Kons. Georg Jakob v. hier 34 5

- Derselbe Georg Herbold v. hier 6 — 27. Nov. 1829 530 Adam Heiß v . hier Georg Lindenbachs Wtb . v . hier 1506 12
- 251 Adam Jakob , Accisorsv. hier Aham Brunn Eheleute v. hier 5 9 . März 1830 561 Derselbe Valtin Brauch v . hier 14 —
- 254 Ludwig Schmitt v . hier Phil . Herbvld , jun, , v . hier 8 30. März 1830 564 Phil . Heiß , alt Phil . Herbold, jung , Bauer v. hier 29 —
- 257 Bäcker Wesch Wtb . v . hier Phll . seltenreich , led. , v. hier 11 15 12. Juni 1830 575 Derselbe u . Kons . Gg . Peter Rupp Kinder v . Lindach 196 50

24 . Juli 1826 260 Ehristian Rheinfels v . hier Johannes Brauch v . hier 27 — 6. Sept . 1830 581 Joh . Mohr v . hier u . Kons. Georg Frep Kinder von Lobcnfeld
Georg Herbvld, Metzger von Wim-

1293 54
12. Aug . 1826 264 Christian Durchsprunq , ledig , und Adam Jakob , Accisor v. hier 400 — 9 . Nov . 1830 610 Phil . Kreß v . Wimmersbach 45 30

Maria Elisab . Durchsprung , led . , 613 Georg Jakob , jung , v . hier u . Kons.
mersbach

268
v . hier 19 . Jan . 1831 Joh . Nikolaus Mohr v . hier 425 15

- Joh . Phil . Jakob , ledig, v. hier Joh . Phil . Herbvld , jun . , v . hier 17 — 29. Jan . 1831 623 Georg Wilhelm v . hier u. Kons. Jos . Jakob , Wtb . , Erben v . hier 847 35
4. Okt. 1826 271 Phil . Heiß v . hier Peter - Herbold, Weber v . hier 5 24 7 . Okt. 1831 651 Georg Peter Heiß , jung , v . hier u. Joh . Gg . Herbold, Wittwer , v . hier 489 20

274 Derselbe Phil . Herbold, jun ./v . hier 33 — Kons.

Oeffentliche Mahnung .
Z . f .720 . Steinbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg .-Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordcrt, die bezeichnetcn

Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwählten Gesetzes gestrichen würden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpsandsrechten , und der Rcchtsgrund der in das

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Steinbach , dm 20 . Januar 1862.

Da- Pfandgericht .
Müller , Bürgermeister .

Der Bereinigungs -Kommissär :
Borst .

Des Eintrags

Datum .

16 . Febr . 1814 7
22. Dez . 1821 37

12 . Febr . 1824 78

5. Okt . 1825 63

27 . Febr. 1328 242

26. Jan . 1831 342

1 . Juni 1752 2
24 . Febr. 1768 4

8. April 1759. 5

12. März 1768 5

17. März 1768 6

24 . Auq . 1801 9
24. Dez . 1805 10
17. Juli 1808 12
28 . Nov . 1815 26
22 . Mai 1817 29

27. Mai 1817 32

9. Aug . 1817 35
13 . Okt . 1817 39

10. April 1820 55

28. Nov . 1820 59

dto. 62

2 . Juli 1821 73

10. April 1822 78

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Grundbuch Band I.

Michael Müller , Weber von hier
Franz Scharfer, Vogt von hier

Franz Kerber, ledig , von hier
II Einträge

Franz Benedikt Müller von hier

Franz Josef Bechtold von hier

Johann Michel Baier von hier
Martin Mcchler Eheleute von hier,

resp . Gräfin Friederika von Mie¬
ser zu Mannheim

Andreas Kerber Gantmasse von hier
II . Einträge im Grundbuch Band II .

Philipp Müller , Rentmeister Doch
ter, als : Anastasia u . Mar . Anna
Müller von hier

Agnes, Johann Adam u . Mar
garetha Bechtold von hier

Thomas Hofmann , Bauer von hierlJohann Michel Hofmann Gantmasse
von hier

HI . Einträge im Pfandbuch Band I .
Valentin Schaefer von hier
Johannes Mechler von hier

Michel Link von hier

Michel Schaefer von hier

Michel Schaefer Kinder von hier

Johann Josef Schwab Ehel. v . hier
Baltin Link Eheleute von hier
Michael Schilling von Mudau
Martin Mechler Eheleute von hier
Johann Michel Hofmann Eheleute

von hier
Martin Mechler Eheleute von hier

Anton Mai Eheleute von hier
Lorenz Müller Eheleute von hier

Martin Mechler Eheleute von hier

Johann Michel Hofmann Eheleute
von hier

dto.

Franz Schwing , Bauer von hier

Michael Link vom Uenglert

Michel Schaefers Wittwe von hier'
anz Langer Kinder Vormundschaj
von Amorbach
rltzer Kinder vom .Reisenbacher
grund

Franz Langer Kinder Vormundschaft
von Amorbach

Adam Farrenkopf Kinder Vormund
schaft von hier

Georg N . (nicht angegeben)
Adam Link von hier
Andreas Müller vom Uenglert
Amtsschreiber Schmitt in Buchen
Josef Michel Maaß zu Buchen

Gräfin Friederika von Wieser zu
Mannheim

Amtsschreiber Schmitt zu Buchen
Valentin Kämmerer , Sekretär in

Amorbach
Gräfin Friederika von Wieser zu

Mannheim
Geheimerath Friederich Eheleute zu

Karlsruhe
I os . Roosen Vormundschaft zu Mann

heim
Obergerichtsadvokat Molitor i. Mann¬

heim (richterlich )
Franz Baumann '

sche Gantmasse von
Mudau ( richterlich )

Betrag > Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der l des Sch uldncrs des Gläubigers der

Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

kr .
25 . Okt. 1814 116 Gemeinde Stcinbach HofgerichtssekrctärReuter zu Mann -

fl-
500

kr .

heim
- dto . dto. dto . 500 —

39 — ! dto . dto . Obereinnebmer Birnbacher in Wert- 400 —

630 — heim
dto. dto. dto . 200 —

! dto . 117 dto. dto . 200 —
160 — i dto. „ dto. Jakob Wcckesser von Besienheid 500 —

IV . Einträge im Pfandbuch Band II.
725 — 16 . März 1822 45 Anton Mai , Maurer , Eheleute von Franz Bürger , Scbuhmacher zu Hei - 85 —

hier delberg (richterlich )
17 . Mai 1822 47 Gemeinde Stembach Obereinnchnier Birnbacher zu Wert - 1800 —

69 57
31 . Juli 1823 60 Franz Schwing von hier

heim
Obergerichtsadvokat Müller , alt , zu 24 39

Mannheim (richterlich )
15 . Okt. 1823 62 Frz . Hofmann , Müller , Ehel . v . hier Hofrath Strövcr zu Amorbach 300 —

2125 21 . Sept . 1824 82 Philipp Müller von hier Jokann Adam Baier , Schreiner, 168 27
Kinder von hier ( gesetzlich )

19 . April 1825 111 Johann Adam Kaufmann , jung , von Feist Weingartner , Handelsmann von 127 —
hier Buchen

100 10 . Aug . 1825 125 Niklaus Diener , Bauer von hier Katharina Haag von hier (gesetzlich ) 90 —
200 21 . März 1826 136 Johann Valt . Kiefer, Schneidermei- Katharina Barbara Kiefer , qeb. 140 —

ster von hier Schwab von hier (gesetzlich )
400 2 . Jan . 1827 152 Eva Farrenkopf Wittwe von hier Franz Anton Reichert von Buchen 110 —

(richterlich )
300 14 . Juli 1827 164 Valtin Etkert , Landwirlh von hier Andreas Kcrber'sche Gantmasse von 1130 _

hier (gesetzlich )
56 — 2 . Jan . 1828 173 Michael Herlert , ledig, von hier Maria Anna Galer von hier (ge¬

setzlich )
Adam Bechtold Wittwe n . ihre Kin-

57 9

70 28 . Febr. 1828 178 Franz Josef Bechtold von hier
100 _ der : Anna Maria , Maria Agnes
100 — u . Margaretha Bechtold von hier
400 ( gesetzlich )
300 _ 9 . Juni 1828 200 Valtin Filz vom Uenglert Theresia, geb . Weimer, vom Uenglert — —

( gesetzlich )
550 _ 23. Aug. 1828 208 Franz Josef Bechtold von hier Anna Maria , Agnes, Johann Adam 47 35

u . Margaretha Bechtold von hier
100 _

Josef Farrenkopf Erben von hier
( gesetzlich )

300 — 16. April 1829 220 Kaspar Adam Renz von Schlierstadt 206 14
(richterlich )

60 — 28. Sept . 1829 240 Johann Michael Link von hier Maria Anna Galm von hier ( ge - — —

800
setzlich )

— V. Einträge im 4- fandbuch Band III.
350 _ . 21 . Juni 1830 1 Andreas Schwab von hier Johann Adam Bechtold Kinder von _ —

hier (gesetzlich )
66 56 13 . Okt. 1830 2 Johann Michael Hofmann von hier J .

^
L . Blind , Handelsmann zu 250 —

' 648 5. Febr. 1831 5 Franz Hofmann , Müllermeister von Hofrath Strövcr von Amorbach IM
hier

Z.g. 10L. Nr . 923 . Konstanz . ( Aufforde¬
rung .) Der Stistungsvorstand Niederzell in Rei¬
chenau hat am 1 . September 1859 den Psarrwald
Niederzell , das sogenannt« Dekanatshölzle in der Ge¬
meinde Kaltbrunn , an Jakob Würz i« Langenrain
verkauft . Das grvßh. Amtsrevisorat verweigert die
Ausseriigung des Kaufbriefes, weil im Grundbuch der
Gemeind« Kaltbrunn sich kein Eintrag über den Er¬
werb des fraglichen WaldeS durch die Kirchenstiftung
Niederzell vorfindet. Es werden deßhalb alle Jene ,
welch, in den Grund - und Psandbücher» nicht einge¬
tragene, »der auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte
oder lehcnrechtiiche oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben, ausgesordert , solche An¬
sprüche

innerhalb 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenS solche für die Ausgesor -
berten , aber nicht Erschienenen , im Verhältniß zum
" tuen Erwerber verloren gehen würden .

Konstanz, den 5 . Februar 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

A m a n n.
A.g .87. Nr . 1195. Lahr . (Schuldenliqui -

dation .) In der VerlassenschaftSsache des Johannes

Bähr , jung , früheren Adlerwirths in Friesenheim, ist
Tagfahrt zur Richtigstellung der Aktiv - und Passiv-
Ausstände auf
Donnerstag u . Freitagden 6. u . 7 . März d. J .,

von jeweils Vormittags 8 Uhr an ,
im Geschäftszimmer des Notars Lembke iu Friesen¬
heim angeordnet , und werden die Schuldner und
Gläubiger dieser BcrlassenschaftSmasse andurch ausge¬
sordert , ihre «Schuldigkeiten zu entrichten oder an obi¬
gen Tagfahrten anzuerkenneu , widrigenS sie gericht¬
liche Klage zu gewärtigen hätten , beziehungsweise
ihre Forderungen schriftlich oder mündlich längstens an
obigenTagen anzumelden, da diese sonst bei Verthei-
lung des Massevermögens unberücksichtigt bleiben
müßten , und den Gläubigern durch die Theilungsde -
hörde nicht weiter zur Zahlung verhelfen werdenkönnte .

Lahr , den 6 . Februar 1862 .
Grvßh . bad . Amtsrevisorat .

F i n g » d o .
Z -g-77 . Nr . 2207 . Pforzheim . (Schulden¬

liquidation .) lieber das Vermögen de - Kauf¬
manns C. F . Fastnacht von Pforzheim haben wir
Gant erkannt und Tagfahrt zum RichtigstellungS-
und Borzugsverfahren auf

Montag den 10 . März d . I . ,
Vorm . 8 Uhr ,

angkvrdnet.
Alle Diejenigen, welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,
werden daher aufgefordcrt , solche in der »»gesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
Vorzugs- und Unterpfandsrechte , die der Anmeldende
geltend machen will , zu bezeichnen , und zugleich die
Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutrelen .

In der Tagfahrt soll auch ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Nach-
laßvergleich versucht werden.

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des
Wasscpflegers wird der Nichterscheinendeals der Mehr¬
heit der Erschienenenbeitretend angesehen werden .

In der angevrdneten Tagfahrt wird das Erkcnntniß
über den Tag des Ausbruchs des Zahlungsunvermö -
gens (H . R . S . 208 , 209) erlassen werden.

Diejenigen Gläubiger , welche ihren Wohnsitz im
Auslande haben, erhalten die Auflage , längstens bis

zur Tagsahrt m öffentlicher Urkunde oder mündlich zu
Protokoll euren im Orte des Gerichts wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen ,
die nach den Gesetze» der Partei selbst oder in dem
wirklichen Wohnort derselben geschehen sollen , nam¬
haft zu machnn, widrigenS alle weiterenVerfügungenund Erkenntnisse mit derselben Wirkung , wie wenn
sie dem Gläubiger eröffnet oder eingehändigt wären ,nur an dem Sitzungsorte des Gerichtes angeschlagen
werden.

Pforzheim , den 5 - Februar 1862.
Großh . bad . Amtsgericht .

Kamm .
Z . f.998 . Nr^ 1573. Mannheim . ( War¬

nung . ) Ein Schein über die Hinterlegung der ba¬
dischen Rentenscheine Nr . 6120 , 6121 , 6122 und
6123 » 100 fl . ist dem Eigenthümer abhanden gekom¬
men , und wird deßhalb auf feinen Antrag vor dem
Erwerb desselben gewarnt .

Mannhcim , den 28. Januar 1862.
Großh bad . Amtsgericht.

C h e l i u s.
ln llckem Hoffman » ,

A . j .



I

Z .g.99 .
' Nr . 960 . Neuweier . ( Erbvorla¬

dung, ) Anton Schmalz , ledig. 28 Jahre alt , von
Neuweier , ehelicher Sohn des verlebten Kaspar
Schmalz und der glcichjalls verstorbenen Anastasia,
geb . Hördt , von da , welcher sich im Jahr 1854 nach
Nordamerika begeben und seither keine Nachricht von

sich gegeben hat , wird hiermit aufgesordert, sich
binnen 3 Monaten

zur Empfangnahme der ihm auf Ableben seiner vor¬

genannten Mutter cröfsneten Erbschaft bei diesseitiger
Stelle um so gewisser zu melden, als sonst die Erb¬

schaft lediglich Denjenigen zugcthcilt würde , welchen
sic znkame , wenn der Vorgeladenezur Zeit des Erban -

faUs leicht mehr am Leben gewesen wäre.
Bühl , den 8 . Februar 1862.

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Guth , D . -N.

vüt . Keller , Notar .

Z .g.10. Nr . 634 . Adclsheim . ( Erbvorla¬

dung .) Hie unbekannt wo abwesende Sara Ehr¬
lich von Rosenbcrg wird hiermit zur Berlafseuschafts-

theilunq ihrer verlebten Mutter , der Anschel Ehr -

lich 's Wittwe , Ritsch , geborne Samstag , von

Nvscnberg mit Frist von
3 Monaten , von heute an,

unter dem Anfügen anher vorgeladen, daß, im Falle
sie nicht erscheinen sollte, die Erbschaft jenen Personen
zugetheilt werden würde, welchen sie zukäme , wenn die

Vvrgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Adelsheim, den 3 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

S e u s e r t .
rclt.R i eg c l, Notar .

Z .g .89 . Nr . 524 . Oberkirch . ( Aufforde¬
rung .)

Den aii Karolinc Siegle von Freuden¬
stadl angeblich begangenen Raub betr .

Karoline Fahrn er von Baiersbronn , deren der-

maliger Aufenthalt ihrer Heimathsbehördc unbekannt

ist, wird hiermit aufgesordert , sich binnen 8 T a-

g en zur Einvernahme bei Unterzeichnetem Gerichte

zu stellen .
Zugleich werden die Behörden ersucht , sobald ihnen

der Aufenthalt der Karoline Fahrn er bekannt ist,
Mittheilung anher zu machen.

Oberkirch, den 7 . Februar 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B o h m.
Z .g.85. Nr . 1593. Emmendingen . ( Be¬

kanntmachung . ) In einer Untersuchung wegen
Betrugs zum Nachtheil des Adlcrwirths Relfstark
von Böttingen soll Rudolf Voßler von Thuningen ,
4ö« igl. württemb . Obcramts Rotlweil , einvernornmcn
werde » .

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, so werden

die verehelichen Behörden ersucht , auf Betreten densel¬
ben mit Laufpaß hieher zu weisen .

Emmendiugen , den 7. Februar 1862.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lang .
Z .g .103. Nr . 2042 . Donaucschiuge » . (Be¬

kanntmachung .) Das diesseitige Erkenntniß vom
13 . Januar 1854 , Nr . 2005 , wodurch Mathias Atm¬
en ermann und Kosinus Straub von Thannhcim
wegen unerlaubter Auswanderung des Orts - und

StaatSbürgerrcckts verlustig erklärt wurden , wird da¬

hin ergänzt , daß diese Strafe auch auf die Ehefrau des

Erster» , Maria , geb . Obergsell , und dessen Kinder

sich erstrecke.
Zugleich werden sämmtliche Genannten in eine

Strafe von 3Proz . ihres mitgenommenen oder noch

wegzuziehenden Vermögens verfällt , und wird deren

Vermögen mit Beschlag belegt .
Donaueschingen, den 6 . Februar 1862.

Großh . bad. Bezirksamt .
Haas .

Z .g.109. Nr . 1034 . Staufen . ( Auffor¬
derung . ) Schuster Josef Schcrle von Pfaffen¬
weiler ist im Jahr 1854 unerlaubt nach Amerika aus¬

gewandert .
Er wird deßhalb aufgesordert,

binnen 4 Monaten

dahier zu erscheinen und sich über seinen unerlaubten

Austritt zu rechtfertigen , widrigenfalls er des OrtS -

und Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und ge¬

gen ihn der Zprozentigc Vermögensabzug erkannt

würde.
Zugleich wird die Beschlagnahme seines Vermögens

angcvrdnek.
Staufen , den 7 . Februar 1862 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Metzger .

Z . f.973 , Nr . 1296 . Baden . ( Aufforde -

r u n g . ) Äei der am 23 . Dezember v . I . dahier statt -

gehablen Rekrntenaushebung zur ordentlichen Kon¬

skription pro 1862 sind die Pflichtigen
Johann Späth von Baden , Loos Nr . 34,
Karl August Bernhard P et er von Sandweier ,

Loos Nr . 35 , und
Wilhelm Odenwald von Unterbeuern , LooS

Nr . 63 ,
nicht erschienen .

Dieselben werden daher aufgesordert, sich
binnen sechs Wochen

dahier zu stellen und ihrer Militärpflicht Genüge zu

leisten , widrigenfalls sie der Refraktion für schuldig ,

des Orts - und Staalsbürgerrechts für verlustig erklärt

und vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betrc-

tungsfalle in die gesetzliche Strafe von je 800 fl . ver¬

fällt werden würden .
Zugleich wird das Vermögen der obigen Pflichtigen

hiedurch mit Beschlag belegt .
Baden , den 29 . Januar 1862 .

Großh . bad. Bezirksamt . .
H i n t e r f a d .

Z .g . 50. Nr . 1319 . Neckarbischofs heim .

( Aufforderung .) Adam Kuchenbciser vom

Helmhof hat sich unerlaubt nach Amerika begeben , dort

niedergelassen und verehelicht. Derselbe wird aufge¬
fordert, sich binnen 3 Monaten dahier zu stel¬
len und über seinen unerlaubten Austritt zu verant¬
worten , widrigenfalls er des badischen Etaatsbürger -

rechtS für verlustig erklärt und in die gesetzliche Ber-

inögcnsstrafe verfällt wird . Zugleich wird dessen Ver¬

mögen mit Beschlag belegt.
NcckarbischofSheim, den 5 . Februar 1862 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Benitz .

Z .g .60 . Gemminge n, im Amts -
bezirk Eppmgen .

Stammholz -Verkauf.
Auf der Grundherrlich von Gcmmingen 'schen

Rod -Wald -Fläche dahier, Distrikt Schreckenbach , neb . n

der Chaussenach Schweigern , werden

Freitag den 14 . Februar l . I .,
Vormittags 9 llhr ,

26 gefällte eichene Stämme von 15 — 21 Zoll
mittleren ! Durchmesser, bis 40' Länge,

325 gefällte eichene Stämme von 10 — 15 Zoll
mittlerem Durchmesser, bis 36' Länge,

193 gefällte eichene Stämme von 5 — 10 Zoll mitt¬
lerem Durchmesser, bis 33' Länge,

2 Buchen,
8 Aspen,
2 Kirschcnbäume,

233 eichene Wagnerstangen
in öffentlichem Ausstrcich gegen baare Zahlung ver¬
kauft . Die Stamme taugen vorzüglich zu Nutz- und
Bauholz , Eisenbahn - Schwellen und Holländerholz.

Grnndherrl . von Gemmingen '
scheS Rentamt .

Maye r .

Z .g .67 . Nr . 75 . Mahlberg .

Stammholz-Versteigerung.
Die Gemeinde Mahlberg läßt am

Dienstag den 18 . Februar d . I .
in ihrem Niederwald, Distrikt Unterwald , gegen bâ re
Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigern :

23 Stämme Eichen , wovon sich 10 Stück zu
Holländerholz eignen,

137 Stämme Eschen ,
41 - Erlen ,
19 - Hainbuchen,

4 - Maßholder ,
2 - Aspen,
1 Jssc und
1 Birke.

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im Schlag
am Nonnenweierer Strahle .

Mahlberg , den 7 . Februar 1662 .
Bürgermeisteramt .

K > l l e r .
vckt. Meythaler .

Z .g .47 . Nr . 119 . Frciburg . ( Holz Ver¬
steigerung .) In dem Domäncnwald Fvrstwald ,
Gemarkung St . Georgen , werden an folgenden Tagen
nachgenannte Hölzer mit halbjähriger Borgfrist ver¬
steigert werde » ,

Montag den 17 . d . M . :
16 Eschcn -Stämme , 121 Eschen -Stangen , 23 Erlen -,
4 Kirschbaum- und 1 Birken-Stamm .

Dienstag den 18 . d . M . :
212 Klafter erlcnes , 106 Klftr . gemischtes u . 44 Klftr .
aspeneS Scheit- und Prügelholz .

Mittwoch den 19 . d . M . :
14250 gemischte Wellen und 4 LooS Abfallreiß.

Die Zusammenkunft ist Vormittags 9 Uhr im Holz¬
schlag bei den Schlattcrhöfcn .

Freiburg , den 5 . Februar 1H62 .
Großh . bad. BezirksforsteiWendlingen .

Wannemacher .

Z .g .91 . Nr . 80 . Staufen . ( Holzverstei¬
gerung .) Aus den diesseitigen Dvmänenwaldungen
werden öffentlich versteigert,

Montag den 17 . Februar l . I .,
in den Distrikten Eschwald und Krottenbach , Gemar¬
kung Grunern und Bötzen, Gemarkung Staufen :

2353 Stück tannene Stangen , 12 Klafter eichene
Rebpsähle, 9 ' lang , 53 '/ , Klafter tannenes Scheit - und
Klotzholz , 14h) Klafter gemischtes Prügelholz , 150
buchene Wellen und 5 Loos Abfallreis .

Die Zusammenkunft der Steigerer ist Morgens
Uhr im Badhaus in Grünem .
Staufen , den 6. Februar 1862.

Großh . bad. Bezirksforstei.
M ee l.

- — - " Z .g .111 . Nr . 1094 . Bonn¬
dorf .
Versteigerungs-An-

kl
'
iiidiquil .q.

Aus der Verlassenschastsmasse
der Karl Jsele Kranzwirths

Wittwe , Johanna , geb. Gisinger , von Bonndorf
werden auf Antrag der Erben die nachbeschriebenen
Liegenschaften am

Montag , den 24 - Februar d . I . ,
früh 8 Uhr ,

im Gasthaus zum Kranz dahier einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag
auf Antrag der Betheiligten, vorbehaltlich obervor-
mundschaftlicbcr Genehmigung , erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder darüber geboten wird :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung für Rindvieh und Pferde unter einem
Dach , auch Hausplatz und Hofraithe — der
Gasthof zum Kranz — nebst ca . 28 Ruthen Ge-
müsgarten hinter dem Haus , an der Hauptstraße
zu Bonndorf , neben Alois Gampp und Johann
Kaiser.

Das WirthschaftSgebLudeliegt in der zu die¬
sem Betrieb besten Lage an den , vor denselben
sich kreuzenden Hauptstraßen und gegenüber dem
Kaushause und Amtögerichtsgebäude , enthält
einen gewölbten und einen Balkcnkellcr, im un¬
tern Stock 2 Wirthfchafts - und ein Schenkzim¬
mer , eine besondere große Gefindestube mit Ne¬
benzimmer und Küche ; im zweiten Stock 8
Gastzimmer und ein Tanzsaal , Anschlag" ' '

8000 fl.
2) 1 Viertel 43 Ruthen Garten . . . 300 fl.
3) 16 Janchert 3 Viertel 16 Ruthen Wie¬

se» . 3650 fl.
4) 82 Janchert 1 Viertel 6 Ruthen

Ackerfeld . . . 11656 fl .
Zusammen . . . 23606 fl.

Bonndorf , den 31 . Januar 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

S t o l l .
Z .g.106. Nr . 243 . Pforzheim .

Akkor - begebung .
Die Herstellung sämmtlicher Brunnenschächte auf

der Bahnstrecke von Pforzheim bis Mühlacker soll
auf dem Sonmissionsioeg in Akkord gegeben werden.

Ucbernahmslustige wollen ihre Angebote bis läng¬
stens

Samstag den 22 . d . M .,
und -zwar :

1 ) für den laufenden Fuß Ausgrabung sammt
Mauerung , soweit das Gebirge aus Erde besteht ;

2) für den laufenden Fuß in Felsen zu sprengen ;
3 ) für den laufenden Fuß in Wasser zu sprengen,

aus dem Bureau unterfertigter Stelle einreichest , nko -

sclbst die Bedingungen eingeschmwerden können.
Pforzheim , den 9 . Februar 1862.

Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .
C . Warnkönig .

^ Zg,10 ! > Nr . 305 - 10. Heidelberg )

Odenwald -Bahn.
Bahnhöfe zu

Barnmenthal
und

Waibstadt .
Wir beabsichtigennachfolgende Arbeiten zur Herstel¬

lung des Oberbaues der Ausnahmsgebäude genannter
Bahnhöfe auf Einzelpreise zu vergeben.

Nach den Voranschlägen beträgt
für Bammenthal : für Waibstadt :

di - Maurerarbeit 2075 fl. 22 kr. - 5606 fl . 14 kr.
die Steinhauerarbcit 948 fl . 54 kr . — 4131 fl . 18 kr .
die Zimmerarbeit 1496 st . 04 kr. — 2605 fl. 34 kr.

PtLue , Arbeitsverzeichnisseund Bedingungen liegen
bei Unterzeichneter Stelle zur Einsicht auf .

Die Angebote sind schriftlich zu stellen , und läng¬
stens bis

Montag den 17 . Febr . l . I, ,
Vormittags 10 Uhr ,

versiegelt und kostenfrei einzurcichen.
Heidelberg, den 8 . Februar 1862 .

Großh . Eisenbahn -Hochban-Jnspeklion .
H e l b l i n g.

Z .f .624 . Saarbrücken .

Saardrücker Eisendahn.
Die Lieferung von 1400 Stück Gußstahltragfedern

zu Güterwagen soll in 7 Loosen im Wege der öffent¬
lichen Submission vergeben werden.

Die Offerten sind mit der Aufschrift :
„ Submission zur Lieferung von Gußstahltrag -

sederu "
bis zum Submissions -Termine am

Dienstag den 18 . Februar 1862 ,
Vormittags 12 Uhr ,

versiegelt und postfrci an uns einzurcichen, wo diesel¬
ben in Gegenwart der persönlich erschienenen Sub¬
mittenten eröffnet werden sollen . Später eingehende
Offerten bleiben unberücksichtigt .

Die Lieferungsbedingungen und Zeichnungeil sind
in uiiserm hiesigen Geschäftslokale einzusehen, auch
werden Eremplare derselben auf portofreie Gesuche
mitgetheilt .

Saarbrücken , den 22 . Januar 1862.
Königliche Eisenbahn -Direktion .

Z . s.621 . Saarbrücken .

Saardrücker Eisendahn .
Die Lieferung von 700 Satz Achsen mit Rädern zu

Güterwagen soll in 7 Loosen im Wege der öffentlichen
Submission vergeben werden.

Die Offerten sind mit der Aufschrift:
„ Tubmission zur Lieferung von Achsen mit

Rädern "
bis zum Submissions -Termine am '

Dienstag den 18 . Februar 1862 ,
Vormittags 11 Uhr ,

versiegeltund postfrei an uns einzureichen, wo diesel¬
ben in Gegenwart der persönlich erschienenen Sub¬
mittenten eröffnet werden sollen . Später eingehende
Offerten bleibenunberücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen und Zeichnungen sind
in nnserm hiesigen Geschäftslokale einzusehen, auch
werden Eremplare derselben auf portofreie Gesuche
mitgetheilt .

Saarbrücken , den 22 . Januar 1862.
Königliche Eisenbahn -Direktion .

Z . f.618 . Saarbrücken .

Saardrücker Eisendahn.
Die Lieferung von

100 Stück bedeckten Güterwagen und
250 Stück Kohlenwagen,

sämmtlich mik eisernen Langbalken , soll in 8 Loosen
im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden.

Die Offerten find niit der Aufschrift:
„Submission zur Lieferung von Güterwagen "

bis znm Submissions -Termine am
Dienstag den 18 . Februar 1862 ,

Vormittags 10 Uhr ,
versiegelt und postfrei an uns einzurcichen , wo die¬
selben in Gegenwart der persönlich erschienenen Sub¬
mittenten eröffnet werden sollen . Später eingehende
Offerten bleiben unberücksichtigt .

Die Lieferungsbedingungen und Zeichnungen sind
in nnserm hiesigen Geschästslvkale einzuschen, auch
werden Eremplare derselben auf portofreie Gesuche
mitgetheilt.

Saarbrücken , den 22 . Januar 1862.
Königliche Eisenbahn Direktion .

neue oc» Prorvrouiuprers mit einem Gehalte von
450 fl - ist ans 1 . April mit einem Ncferendär oder
Rechtspraktikanten zu besetzen; die des Registrators rc.
mit einem Einkommen von 40 fl . im Monat aus
1 . März , jedoch vorläufig nur auf die Dauer von
3 Monaten . Villingen , den 9 . Februar 1862. Großh .
bad. Amtsgericht. Schupp .

A.g.72 . MoSbach . ( Dicnstantrag . ) Bei
einer kombinirten Staatsverrrchnung im Untcrrhein -
krcis findet ein Kanzleigehilfe Gelegenheit, sich zum
Hilfsarbeiter der Finanzvcrwaltung auszubilden . Ge¬
halt 250 fl. — Auf portofreie Anfrage ertheilt nähere
Auskunft

Oderelnnehmer Hosmann in MoSbach.

Oeffentliche Mahnung .
die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher der GemeindeKiesenbach,

Amts Waldshut , betr.
Z . s .705 . Kiesenbach . In den hiesigen Grund - und Pfandbüchern befinden sich die unten ver-

zeichneten Einträge , welche zu Gunsten von Gläubigern noch bestehen , deren Aufenthalt dem Pfandgericht
unbekannt , ist.

Unter Berufung auf Art . 1 un ^ 2 des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reggs. -Bl . Nr . 30 , Seite 213

bis 214) ergeht hiermit an die betreffendenGläubiger , beziehungsweise deren Rechtsnachfolger die Aufforde¬

rung , die Einträge , welche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widri¬

genfalls solche auf Grund des Art . 4 erwähnten Gesetzes würde gestrichen werden.
Der Rechtsgrund der unten verzeichneten , im Psandbuch eingetragenen Forderungen besteht in bedun¬

genen Untcrpfandsrechten , jener der zum Grundbuch eingetragenen Forderungen in des Verkäufers gesetzli¬

ches» Vorzugsrechte, sofern bei einzelnen Einträgen nichts Anderes bemerkt ist.
Kiesenbach , dm 14. Januar 1862.

Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :
Bürgermeister Notzinger . Rathschreiber Schupp .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers

der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forde¬

rung .

fl. kr .

I . Einträge im Theil l . des Grundbuchs.
24 . Mai 1825 7 Fridolin Eckert hier Michael Schrieders Gant hier 1354 18
22 . Juli 1826 21 Johann Wegler von Dogern Frau v . Senthal in Konstanz 195
19 . April 1828 43 Jakob Schriedcr hier Johanna Brügle von Hauenstcin 100

* 45 Anton Tröndle hier Dieselbe 30
12 . Juli 1828 88 Thomas Schupp 8 6
23 . Juli - 93 Josef Winkler , Schuster von Dogern Johann Gerties Gant hier 38

- 95 Wendelin Huber hier Dieselbe 150 _
- 96 Anton Tröndle hier 271 _
- 98 Lukas Eckert von Dogern - 21 _

H Einträge im Pfandbuch Theil I.
27 . Sept . 1809 9 Gregor Binkert , Wirth von hier Kapuzinerkouvmt Waldshut aus der 3740 9

12. August 1808 20 Valentin Tröndle , Glaser hier
Keltischen Gant . Kaufschilling

Johann Schneider von Albdruck 50
9 . Sept . 1820 22 Jakob Vogelbacherhier Rechtsanwalt Tröndle von Waldshut 400 _ _
9 . März 1806 15 Johann Notzinger hier Fidel Hildeilbrand , äußeren Raths v . 300 —

23 . April 1808 27 Alois Wegeler hier
Waldshut

Derselbe 125
20 . März 1810 28 Fridolin Werne hier Frau v . Senthal , geNv . Gerbert , von 250 —

21 . Mai 1810 29 Josef Binkert hier
Konstanz

Dieselbe 100
10 . Febr . 1818 31 Anton Gerlies von Dogern Freihofer und Maier zu Gottlieben 152 54

4 . Marz 1822 53 Johann Brudsche hier
bei Konstanz. Kaufschilling

Frau v . Senthal in Konstanz 150
7 . D .cz . - 56 Josef Winkler , Vogt hier Dieselbe 100

22 . August 1795 57 Martin Wehrte von Dogern . r - 150 ._

27 . Juni 1824 77 Jvh . Schriedcr, Wagner hier Josef Bögeli's Gant hier. Kaufschil- 5 57

- - Peter Gang hier
sing

Dieselbe 75
- - Joses Binkert hier 15 „—

- 78 Josef Brudsche, Seiler von Dvqern s 98 —

28 . Juli - 78 Maria Winkler hier Bogt Winklers Gant hier. Kaufschil- 1020 —

- 79 Karl Huftau « hier Dieselbe 45 30
- 80 Fried . Nußbaumer hier

- Joh . Kvnrad Binkert von Dogern - 293 _ .

- 81 Konrad Baumpartner bier
" 45 30

- - Urban Dörflinqcr hier - .325
' -r 82 Klemenz Strittmatter hier 79

- - Konrad Voll von Luttinqen 16 30
- 83 Gregor Binkert hier r 161 —

22. Sept . 1827 109 Josef Ebner in der Au bei Dogern , - 41 —

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hvsbuchdruckrret.
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